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 #Campus-
rassismus?  
Not on our watch! Wir freuen uns immer über

interessierte Menschen, die mit

uns gegen Rassismus an der Uni

und darüber hinaus arbeiten

wollen. Schreibt uns an! 



Unser
Selbstverständnis

      Das Referat gegen Rassismus und gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit (im

Folgenden AntiRa) ist Teil der Studierendenvertretung der Uni Würzburg, versteht

sich aber als autonome Gruppe, die nicht an universelle Strukturen und Ressourcen

gebunden ist.  Unsere Arbeitsbereiche sind  Bildungsarbeit, antirassistische Aktion,

sowie Beratung, Dokumentation und Intervention bei rassistischen Vorfällen im

Unikontext.         

      Unsere Ziele sind es an der Uni Würzburg und darüber hinaus Rassismus in all

seinen Formen offenzulegen und zu bekämpfen. Dazu zählen wir den Aufbau

nachhaltiger Strukturen, die von Rassismus betroffene Menschen in Würzburg

unterstützen, empowern und langfristig gerechte Bedingungen für sie einfordern

und schaffen. Über Rassismus aufzuklären und im Rahmen von

Bildungsveranstaltungen rassismuskritische und antirassistische Inhalte zu vermitteln

ist dafür unabdinglich. Als (anonyme) Anlaufstelle und Studierendenvertretung

wollen wir Schwarzen, jüdischen und geflüchteten Studierenden, sowie

Studierenden of Color, aber auch anderen von Rassismus und anderen

Unterdrückungsformen betroffenen Studierenden, die sich in diesen Bezeichnungen

nicht wiederfinden, Gehör verschaffen und beim Aufbau von Schutzräumen (safer

spaces) mitwirken. 

      Wir verstehen Rassismus als strukturelle und institutionalisierte Machtform, deren

Funktionsweisen im Zwischenmenschlichen wie auch im gesellschaftlichen Gefüge

systematisch sind. Rassismus ist eng mit Kapitalismus, dem binären

Geschlechtersystem, dem Patriarchat, Queerfeindlichkeit, Faschismus, Ableismus

und der Ausbeutung der Natur verwoben. Das AntiRa setzt einen Anspruch auf

Intersektionalität und Inklusion an seine eigene Arbeit, um sich gegen jegliche

Unterdrückungsformen und ihre Verschränkungen zu stellen.

@empowerment_awareness_change @Antirawuerzburg


